
Also begleitet die Forstwissen-
schaftlerin die Waldspaziergän-
ge des Bündnisses, bei denen
mittlerweile mehr als 150 Men-
schen zusammenkommen. Sie
wirbt für die Online-Petition
„openpetition.de/stadtwaldret-
ten“, die bereits mehr als 3000
Unterstützende zählt. Annalena
Puklowski hat auch die Stellung-
nahme der Hansestadt geschrie-
ben, die im Zuge des Planungs-
verfahrens eingeholt wurde.
„Barti“ ist 150 Hektar groß,

zehn Hektar will Tennet für die
Stromleitung roden. Klingt nicht
so dramatisch. Ist es aber aus
Sicht der Waldexpertin. 140 bis
160 Jahre Altbäume seien davon
betroffen – von Fichten über Kie-
fern und Birken bis zu Buchen
und Eichen. Darunter 60 Biobäu-
me. Die heißen so, weil in ihren
Höhlen Insekten und Vögel zu
Hause sind.

Die Försterin sprintet die
schmale Straße entlang, um zu-
sammen mit ihrem Chef die Di-
mensionen der Trasse deutlich zu
machen. Annalena Puklowski
steht an der einen Stelle, Hannes
Napp gut 75 Meter weiter.
Und es bliebe nicht bei den ab-

geholzten Bäumen. „Links und
rechts der Schneise würden die
stehengebliebenen Bäume
schneller Schäden erleiden, weil
sie Stürmen und Sonne stärker
ausgesetzt sind“, erklärt die Wis-
senschaftlerin. Die Rodung hätte
zur Folge, dass der Wald Kohlen-
stoff nicht länger bindet, sondern
freisetzt.„Unddas füreineStrom-
trasse, die dem Klimaschutz die-
nen soll“, sagt Puklowski und
zweifelt an dem Vorhaben.
Die Stromtrasse würde auch

ein aufgeforstetes Waldstück
zerstören. In einem Bereich des
„Barti“ wurden Ausgleichsflä-

chen für Natureingriffe auf dem
Priwall geschaffen. Dafür müsste
Tennet neue Ausgleichsflächen
schaffen.
„Der Verlust eines alten Wal-

des ist durch sehr junge Ersatz-
aufforstungen nicht auszuglei-
chen“, sagt die Försterin. Be-
reichsleiter Hannes Napp be-
fürchtet, dass der neuerliche
Ausgleich irgendwo in Schles-
wig-Holstein stattfindet.
Die Stadt und das Bündnis for-

dern Tennet auf, eine Alternativ-
trasse am „Barti“ vorbeizupla-
nen. „Das ist technisch machbar
unddieTrasse istnureinpaarMe-
ter länger“, sagt Annalena Puk-
lowski. Für den Stromnetzbetrei-
ber allerdings bedeutet dasmehr
Aufwand,weil mitmehr privaten
Eigentümern verhandelt werden
muss. Stadtwald-Chef Napp:
„Tennet geht bisher den einfa-
chenWeg.“ DOR

Mitten durch den
Wald: Stadtförs-
terin Annalena
Puklowski zeigt,
wo die Elbe-Lü-
beck-Leitung
entlanglaufen
soll. Zehn Hektar
will Stromnetz-
betreiber Tennet
dafür roden. 140
bis 160 Altbäu-
me wären laut
der Försterin da-
von betroffen.
Foto: Lutz Roeßler

Mittanzen beim
Tanzverein Baltica
LÜBECK. Tanzen kennt keine Al-
tersgrenze: Für jedes Paar, das
Spaß am Tanzen hat und immer
noch ein wenig dazulernen
möchte oder auch für diejenigen
mit wenigen Vorkenntnissen,
bietet der Tanzverein Baltica
Tanzunterricht an. Mit Musik
und Tanz starten die Teilnehmen-
den freitags von 18 bis 21 Uhr in
der Sporthalle der Kahlhorst-
schule, Kahlhorststraße 41,
schwungvoll ins Wochenende.
Getanzt wird jeweils eine Stunde
in drei Gruppen.
„Unser TanzlehrerBerndDock-

warder ist ein Garant für kompe-
tenten Unterricht in lockerer At-
mosphäre. Tolle Musik, gute
Stimmung, Abschalten vomWo-
chenalltag und Spaß an der Be-
wegung sindunsereGründe zum
gemeinsamen Tanzen“, sagt der
1. Vorsitzende des Vereins,
Eckard Stark. Ob Wiegeschritt,
eine Drehung oder ein leichter
Hüftschwung: „Tanzen ist auch
ein wahres Rundum-Trainings-

programm für Körper, Geist und
Seele und soll sogar vor Demenz
schützen.“
Auf dem Programm stehen

Standard- und Lateintänze sowie
Disco-Fox und Salsa. „Da natür-
lich nicht alles sofort klappt, sind
Wiederholungen erforderlich,
wobei der Spaß dabei nicht zu
kurz kommt“, so Stark.
Drei kostenlose Probestunden

bieten die Möglichkeit, die Tän-
zerinnen und Tänzer sowie den
Verein kennenzulernen.
Auch die Geselligkeit kommt

nicht zu kurz. So gehören Grill-
feste, Sommerturnier, Weih-
nachtsfeier sowie gemütliche
Runden nach dem wöchentli-
chen Tanzen ebenso zum Ver-
einsleben.

2 Wer Fragen zum Verein hat,
kann sich Eckard Stark melden,
Telefon 0451/ 4946329, E-Mail
unter tanzverein-baltica-
hl@gmx.de. Weitere Info unter
http://tanzverein-baltica.de

Tanzen ohne Altersgrenze ist das Motto beim Tanzverein Baltica.
Kostenlose Probestunden sind möglich. Foto: Verein

Lübecker Stadtförsterin
kämpft um ihren Wald
Der Stromnetzbetreiber Tennet will die Elbe-Lübeck-Leitung durch das Bartelsholz treiben.

LÜBECK. Gerade hat der Regen
aufgehört. Die Sonnenstrahlen
bahnen sich ihrenWeg durch die
Kronen der alten Bäume. Es ist
still, die Luft riecht frisch. Eine
Idylle. Plötzlich taucht ein Trans-
parent zwischen den Bäumen
auf. „Unser Wald bleibt unver-
sehrt“, steht auf dem weißen
Tuch, „Barti bleibt.“
Wir sindmit Stadtförsterin An-

nalena Puklowski und Hannes
Napp, Chef des Stadtwalds, ver-
abredet. Die 36-jährige Forstwis-
senschaftlerin kämpft um zehn
Hektar desWaldgebiets inMoor-
garten, der Bartelsholz genannt
wird. Um „Barti” ist ein Kampf
entbrannt. Der Stromnetzbetrei-
ber Tennet will mitten hindurch
eine Hochspannungsleitung trei-
ben, ein Bündnis wehrt sich da-
gegen.
Annalena Puklowski, die in Er-

furt studierte und seit Februar
2024 das Revier Falkenhusen lei-
tet, stellt zwei Dinge sofort klar:
„Ich bin für die Energiewende,
ich bin dafür, dass Trassen für den
grünen Strom gebaut werden“,
sagt die Försterin, „aber die Elbe-
Lübeck-Leitung kann um den
Wald herum gebaut werden.“
Um das zu erreichen, sucht die

36-Jährige den Weg in die Öf-
fentlichkeit – für eine städtische
Angestellte keine Selbstver-
ständlichkeit. Annalena Puklow-
ski hat den Segen ihrer Vorge-
setzten. Sie sei zwar nicht Teil des
Bündnisses „Lübecker Stadtwald
retten“, aber: „Wer sonst soll
den Wald retten, wenn nicht die
Försterin.“

FAST UNSICHTBAR!

Für alle,
die unauffällig
hören möchten!

JETZT kostenlos &
unverbindlich TESTEN!

schmelzer-hoersysteme.de

Bad Schwartau
Markttwiete 6
23611 Bad Schwartau
T 0451 – 709 852 50

Travemünde
Vorderreihe 8-9
23570 Travemünde
T 04502 – 88 69 900

Lübeck Zentrum
Holstenstraße 9
23552 Lübeck
T 0451 – 613 058 23

Lübeck Campus
Alexander-Fleming-Straße 1
23562 Lübeck
T 0451 – 498 986 86

Stockelsdorf
Ahrensböker Straße 34-36
23617 Stockelsdorf
T 0451 – 880 515 95

Lübeck Schlutup
Mecklenburger Straße 67
23568 Lübeck
T 0451 – 450 563 20

NEU

Schmelzer Hörsysteme in Ostholstein GmbH (Bad Schwartau), Schmelzer Hörsysteme in Travemünde GmbH (Lübeck Campus, Lübeck Schlutup) Schmelzer Hörsysteme in Lübeck GmbH (Lübeck
Zentrum) und Schmelzer Hörsysteme in Stockelsdorf GmbH, werben gemeinschaftl ich.
**Anmeldefrist ist bis zum 11.07.2025 und das Angebot dann gültig bis zum 31.10.2025. Bei Kaufabschluß ist die Schale, die für Sie maßgefertigt wird, inklusive.
*Beim Kauf eines Hörgerätes erhalten Sie die Schmelzer Garantie. Diese beinhaltet vier Jahre Garantie, auf Optimus Hearing Hörsysteme 5 Jahre Garantie (davon ausgeschlossen sind Hörer,
Otoplastiken und Ladestationen). Auf Im-Ohr Hörsysteme 2 Jahre Garantie, sowie drei Jahre 50% Verlustschutz für alle Hörsysteme. Das heißt, dass Sie bei Verlust eines Hörgerätes in den ersten
drei Jahren nach Kaufabschluss nur 50% Ihres privaten Eigenanteils bezahlen.
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AKTUELLES ANGEBOT:
Inklusive maßgefertigtes Gehäuse
in Ihrer Lieblingsfarbe.
Jetzt bis zum 11. Juli anmelden!
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Über 20 Jahre Erfahrung
Server in Deutschland
Keine versteckten Kosten

Finden Sie kostenlos
Singles an der Ostsee!


